
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 Leitbild 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Jahr 2000 begannen der Kindergarten 
und die Primarschule Flamatt im Rahmen 
des kantonalen Projekts zur 
Schulentwicklung "Schulleitung als 
Qualitätsentwicklung für Kindergarten und 
Primarschule (SLAQE)" mit dem Aufbau 
einer gerechten und fürsorglichen 
Gemeinschaft (Just Community). Durch 
dieses pädagogische Projekt soll das soziale 
Lernen der Kinder mit klassenübergreifenden 
Aktivitäten gefördert und das Schulklima 
verbessert werden. 
In einer angenehmen Atmosphäre lernt man 
besser. Wer spannende Dinge gemeinsam 
anpackt, respektiert und schätzt sich mehr, 
auch in seiner Andersartigkeit. 
 
Das Leitbild zum Profil unserer Schule wird 
von Zeit zu Zeit überarbeitet. Es beschreibt 
einen Prozess, wie auch wir uns in einem 
Prozess befinden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wovon wir überzeugt sind 
 
• Wir versuchen ein Klima der 

Wertschätzung, der  Toleranz und des 
Vertrauens zu schaffen 

 
• Wir übernehmen Verantwortung 

gegenüber unseren Mitmenschen und 
unserer Umgebung im Schulalltag. 

 
• Wir legen Wert auf eine gewaltfreie 

Konfliktlösung. 
 
• Kinder lernen am besten in einer 

Atmosphäre der Rücksichtnahme und 
Geborgenheit, in der sie gefördert und 
gefordert werden. 

 
• Stufenübergreifende Zusammenarbeit 

und integrativer Unterricht mit 
multikulturellem Aspekt gehören  zu 
unserem Erscheinungsbild. 

 
• Wir wollen die Kinder in ihrer 

Entwicklung unterstützen, damit sie 
immer mehr von der Fremdbestimmung 
zur Selbstbestimmung gelangen. 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Ziele ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Schule als Gemeinschaft 
gestalten 
  
• Der Kindergarten und die Primarschule 

Flamatt sollen mehr und mehr zu einer 
"gerechten und fürsorglichen 
Gemeinschaft" werden. Dies ist ein 
wichtiger Bestandteil unserer 
Schulhauskultur. 

 
• Der Kindergarten und die Primarschule 

führen klassenübergreifende 
Veranstaltungen und Projekte durch. Sie 
pflegen regelmässige Kontakte über 
gemeinsame Rituale und Ver-
sammlungen. 

 
• Durch Vollversammlungen und im 

Klassenrat erhalten die Schülerinnen 
und Schüler Mitsprachemöglichkeit an 
der Gestaltung des Schullebens und 
finden demokratische Entscheide. 

 
• Gemeinsame Aktivitäten und die 

Auseinandersetzung mit anderen 
Meinungen entwickeln  das 
Einfühlungsvermögen und die 
Zusammengehörigkeit. 

 
• Als Teammitglieder stellen wir unsere 

Stärken der Gemeinschaft  zur 
Verfügung. 

 
 

 
 
Soziales Lernen 
 
• Die Mitbestimmung der Kinder im 

Schulalltag ist die Grundlage für 
demokratisches Denken und Handeln.  

 
• Die Kinder entwickeln Verantwortung 

sich selber, den Mitschülerinnen und 
Mitschülern, den Lehrpersonen, den 
Schulanlagen sowie dem Material 
gegenüber. 

 
• Kinder, die lernen, Konflikte im Gespräch 

zu lösen, wenden weniger Gewalt an. 
 
• Ein Klima der Offenheit trägt dazu bei, 

sich gegenseitig zu akzeptieren und zu 
respektieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Entwicklung als Ziel der 
Erziehung 
 
• Wenn Kinder in Entscheidungsprozesse 

einbezogen werden und mitbestimmen 
können, sind sie eher bereit, 
Verantwortung zu übernehmen. 

 
• Wir nehmen uns vor, Kindern möglichst 

viele Gelegenheiten zu geben, 
Erfahrungen zu sammeln und 
gemeinsam darüber nachzudenken. 
Dadurch rückt beim Lernen die Freude 
an der Sache in den Vordergrund. 

 
• Wenn die Kinder und alle Lehrpersonen 

des Schulhauses sich besser 
kennenlernen, wird das gegenseitige 
Vertrauen gefördert. 

 
• Schülerinnen und Schüler, die ihre 

Schulzeit mitgestalten, merken, dass sie 
auf ihr Umfeld Einfluss nehmen können. 

 
• Wir verfolgen den Leitgedanken, dass 

die Kinder unserer Schule den Charakter 
unseres Zusammenlebens mitbestim-
men, und wir uns immer wieder von 
neuem auf den Weg zu einer 
gemeinsam gestalteten Schule machen. 

 
 
 
 

 
 
Zusammenarbeit  
 
• Die Zusammenarbeit mit den Kindern, im 

Team, mit der Schulleitung, den 
Schuldiensten, den Abwarten, den Eltern 
und Behörden macht aus unserer Schule 
einen Ort der Begegnung. Grundlegend 
dafür ist das gegenseitige Vertrauen, eine 
transparente Information und Offenheit. 

 
• Die Zusammenarbeit, im Bestreben 

gemeinsame Ziele zu erreichen und 
nachhaltig zu verfolgen, ist eine wichtige 
Grundlage unserer Schulhauskultur. 

 
• In unserer Gemeinschaft werden 

persönliche Anliegen und Grenzen ernst 
genommen. 

 
• Information, Kontakte und 

Öffentlichkeitsarbeit sind für uns das 
Bindeglied zu Eltern und Behörden. 
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